
hervorgerufen einerseits durch Einflüsse westlicher Unkultur und anderer- 
seits durch engstirnige Praktiken gegenüber Jugendlichen. Die Haltung der 
Partei zu diesen Fragen ist nach wie vor klar und deutlich: Wir betrachten 
den Tanz als einen legitimen Ausdruck von Lebensfreude und Lebenslust. 
Manchen Menschen fällt es schwer, den Unterschied zwischen einer Tanz­
veranstaltung und einer politischen Versammlung zu begreifen. Auf einer 
politischen Versammlung werden politische Fragen mit Verstand und Leiden­
schaft erörtert. Dort tritt vor allem der Kopf in Aktion. Auf einer Tanzver­
anstaltung ist das ein klein wenig anders. Dort bringt man zwar auch den 
Kopf mit, aber dort äußert man seine Gefühle und Stimmungen nicht in 
erster Linie durch Reden, sondern durch Bewegungen.

Niemandem fällt ein, der Jugend vorzuschreiben, sie solle ihre Gefühle und 
Stimmungen beim Tanz nur im Walzer- oder Tangorhythmus ausdrücken. 
Welchen Takt die Jugend wählt, ist ihr überlassen: Hauptsache, sie bleibt 
taktvoll!

Die Volkstänze aller Länder und Zeiten, die dem gesunden Lebensgefühl 
der arbeitenden Menschen entsprangen, kennen verschiedene Rhythmen und 
verschiedene Bewegungsformen. Wir sind für zündende Rhythmen, aber wir 
wenden uns scharf dagegen, daß mit ihnen Schlagertexte und andere Mittel 
ideologischer Diversion der imperialistischen Propaganda bei uns eingeführt 
werden.

Wir bitten im Namen der Jugend alle Komponisten und Schlagerdichter, 
mehr phantasievollere Melodien und Texte zu produzieren, die unsere Jugend 
begeistern. In Zukunft wird man dann weniger in der DDR Westschlager 
singen als vielmehr in beiden deutschen Staaten zündende Schlager aus der 
DDR mit Texten, die unserem neuen Lebensgefühl entsprechen.

Echte  L iehe  gehört  zur  Jugend

Echte Liebe gehört zur Jugend, wie die Jugend zum Sozialismus gehört. 
Oft wird noch die Meinung vertreten, die Liebe zwischen zwei jungen Men­
schen sei eine nebensächliche Erscheinung, über die man sowenig wie möglich 
zu sprechen habe. Tatsächlich aber greifen Probleme der Liebe und der Ehe 
in alle gesellschaftlichen Bereiche maßgebend ein - jeder Leiter sollte sich dar­
über klar sein. Unglückliche Liebe kann die Entwicklung eines jungen Men­
schen lange Zeit lähmen, glückliche Liebe beflügelt ihn.

Deshalb sollte man über alle diese Probleme offen und vorurteilslos
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